
Willkommen im Hort 
der 

Mosewaldschule 



ist eine am Kind orientierte, familienergänzende Einrichtung,  
in der die Kinder vor bzw. nach dem Unterricht die 

 Möglichkeit erhalten, ihre Freizeit sinnvoll sowie nach ihren 
eigenen Wünschen und Ideen zu gestalten. 

 
 
 
 
  

Kernpunkt unserer Arbeit ist die Herausbildung 
eines zunehmend selbstständigen Handelns 

der Kinder.  
 
  

Unser Hort … 



Hort ist fester Bestandteil der 
Grundschule ! 

-  85 % der Schüler sind Hortkinder 
 

-  Lehrerinnen und Erzieherinnen sind im 
Schulkonzept gemeinsam verankert. 

 

-  202 Hortkinder werden von 10 Erzieherinnen  
betreut. 

 

-  Die Räumlichkeiten bieten vielfältige  
   Möglichkeiten zur entwicklungs- und 

altersgerechten Entfaltung der eigenen 
Persönlichkeit.            

          



Partner außerhalb der Schule 
-  Praxisunterricht mit SchülerInnen der Staatlichen Berufsschule     

„Ludwig Erhardt“  (Bereich Erzieher) 
-   Mentorenbegleitung der SchülerInnen des Diakonischen 
    Bildungsinstituts bei Praktika an unserer Schule 
-   Projekt „Balu und Du“ 
 

-  Jugendclub Nordlife 
 

-  Kinderbücherei der Stadt Eisenach 
 

-  Jugendclub „Alte Posthalterei“ 
-  AWG  
-  Nordrunde und ihre Partner 
-  Beratungsstellen für Eltern 



Auszug aus dem Hortkonzept 

 
 

-    In diesem Jahr haben wir: 
   2 Hortgruppen Klasse 1a und 1b, 
   2 Hortgruppen Klasse Waldfüchse und 
           Waldgeister, 
   2 Hortgruppen Klasse 2a und Klasse 2b. 

-  Jede Hortgruppe hat einen eigenen Gruppenraum, die Räume 
 liegen gegenüber, eine Öffnung auf Klassenstufe ist möglich. 

 
-  Die Ruheräume werden von der Gruppe 1a, 1b sowie den 

Schulanfängern der Waldgeister und Waldfüchse genutzt.                                                                                             
 

Wichtig für die Eingewöhnung in den Schulalltag ist 
für uns die feste Bezugsperson in der Hortgruppe 
der 1. Klasse. 



Der „offene Hort“ 

 
 
•  Alle Hortkinder der 3. und 4. Klassen werden auf der 

Hortetage betreut. 
 

•  Kinder können sich selbst verwirklichen und ihren 
eigenen Ideen nachgehen. Sie sind Erfinder und 
Entdecker. 

 
         Die Hortetage ist das Herzstück der    
                    offenen Arbeit ! 
                                     
 
    



Die Hortetage ... 
 

hat keine Gruppen.  
Alle Erzieherinnen sind für alle Kinder da. 

 
 -  Die Kinder werden befähigt, eigene Entscheidungen zu treffen,  
    z.B. das Auswählen der Angebote und der Spielpartner. 
 

 -  Die Kinder lernen, sich die Zeit am Nachmittag selbst   
    einzuteilen. Hausaufgaben stehen an erster Stelle. 
 

 -  Die Erzieherinnen regen zum Spielen an und  
    machen Angebote zur Freizeitgestaltung.                                      
                 

 -  Es gibt feste Regeln in allen Räumen und im  
    Außenbereich, die den Tagesablauf der  
    Kinder organisieren und die Fürsorge- und  
    Aufsichtspflicht der Erzieherinnen sichern. 
 
    
     



-   Mädchenzimmer                        
-   Teeküche                                     
-   Spiele-Insel 
-   kleines und großes Bauzimmer  
-   Spiele-Zimmer                                  
-   kleine Bücherei                       
-   Werkstatt    
-   Computer                     
-   Angebotstische                             
-   Tafeln auf den Fluren  
-   Klassenräume für Hausaufgaben 
-  Hobbyraum für Jungen mit  
   Tischtennisplatte und Boxsack 
   

     

Die Hortetage bietet 
 



Hausaufgabenzeit 

•  Anfertigung der Hausaufgaben mit den                     
   Kindern, nicht für die Kinder! 
  
 
l  Die Kontrolle der Hausaufgaben liegt in 
   der Verantwortung der Eltern.      



Aus dem Hortkonzept … 
Feriengestaltung 
 
 

 -  In den Ferien sowie an den schulfreien Tagen werden    
     ausschließlich Hortkinder betreut. 
 
  -  3 Wochen Schließzeit in den Sommerferien 
 
     Schließzeit Sommer :          3./4./5. Ferienwoche 
      
 -   In den Ferien öffnet der Hort von:     
                                   

   7.00 Uhr bis 16.00 Uhr ! 
   
 



Zusammenarbeit mit den Eltern 
•  Eltern und Erzieherinnen werden nur dann die 

Interessen und Bedürfnisse der Kinder wirksam 
vertreten können, wenn die gegenseitigen 
Erwartungen und Anforderungen bekannt und 
abgesprochen sind. 

 
 -   Erzieherin ist tägliche Ansprechpartnerin – Elterngespräche beim   
     Abholen 
 -   Elternbriefe für wichtige Informationen 
 -   Erziehungspartnerschaft zum Wohle der Kinder 
  



Was ist uns wichtig ? 
-  Eigen- und Mitverantwortung 
 

-  Selbstbewusstsein und Selbstwertgefühl 
 

-  gewaltfreie Kommunikation  
 

-  Normen und Werte im täglichen Zusammenleben 
 

-  Regeln und Grenzen setzen 
-  Treffen des Hortrates mit Frau Wende und Schülern der 3. und 4. 

Klasse einmal im Monat immer donnerstags 
 

 



Öffnungszeiten 

•  Frühhort   ab  06:00 Uhr  
•  Späthort   bis 17:00 Uhr  
 

 
 

•  Hort-Kernzeit    von 11:30 Uhr/12:15 Uhr      
                              nach Unterrichtsende bis 16:00 Uhr 



Wie melde ich mein Kind im Hort an ? 

1.  Schulanfänger:     
                                                                                     
         -  Die vorläufige Hortanmeldung erhalten Sie mit den                    
            Formularen der Schulanmeldung zugeschickt.                                         
            (Abgabe spätestens  bis zum 30. Mai des Jahres) 
 
         -  Der Hortantrag der Schulverwaltung wird von Ihnen ausgefüllt und über 

   die Schule an die Verwaltung weitergereicht .  
            Ihre Gebühren werden berechnet und Sie erhalten einen Bescheid. 
 
 
2.     Neuanmeldungen: Formulare im Sekretariat erhältlich 
 
3.     Veränderungen/Abmeldungen: immer über die Schule (Formulare im   
                                                             Sekretariat) 
   
 
 



 
 

   C. Krause, G. Postler, V. Sode, P. Stein, I. Doil, A. Ruge       
K. Stellmacher, U. Ahbe, A. Breitenstein, C. Wende 

Wir Erzieherinnen            
sind 

Vertrauensperson 

Mitspieler 

Seelentröster 
Zuhörer 

Ansprechpartner 


